
Wann? Wo?
Mittwoch, 5. November 2025, 18 bis 21 Uhr 
Hörsaalgebäude 35, UKS Homburg 

Fortbildungszertifikat
Die Zertifizierung der Fortbildung ist bei der Saarländischen 
Ärztekammer beantragt. Bitte bringen Sie ein Barcode-
Etikett mit. Für die Fortbildungspunkte geben Sie bei
Ihrer Anmeldung an, ob Sie ärztliche oder nicht-ärztliche 
Punkte erhalten möchten. Fortbildungspunkte sind für die 
Teilnahme in Anwesenheit möglich.

Organisation und wissenschaftliche Leitung
OA Dr. med. Werner Armbruster  
Leitung Bereich Notfallmedizin 
OA Dr. med. Daniel Kiefer  
Ärztlicher Leiter NEF 5321 Ottweiler 
Dr. med. Benedikt Merscher 
stellv. Ärztlicher Leiter NEF 5321 Ottweiler 
OA Dr. med. Jennifer Münch  
stellv. Ärztliche Leiterin NEF 7121 Homburg 
Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin und Schmerz-
therapie, Universitätsklinikum des Saarlandes, Homburg

Referenten
Madeleine Bäsel, Notfallsanitäterin DRK LV Saarland, 
Rettungswache Ottweiler
Holger Steffen, Leitstellendisponent,  
Notfallsanitäter, Feuerwehrmann, Führungsdienst, 
Zweckverband für Rettungsdienst  
und Feuerwehralarmierung Saar
Michael Rupp, Erster Kriminalhauptkommissar,  
Leiter Dezernat LPD 253 Polizeiliche Kriminalprävention 
Bernd Weidig, Leitender Oberstaatsanwalt 
Staatsanwaltschaft Saarbrücken

Anmeldung
Bitte bis spätestens 29. Oktober 2025 
per E-Mail: anaesthesiologie_veranstaltungen@uks.eu

KONTAKT 
Universitätsklinikum des Saarlandes 
Klinik für Anästhesiologie,  
Intensivmedizin und Schmerztherapie
Geb. 57, D-66421 Homburg
www.uks.eu/anaesthesiologie

Telefon 	 0 68 41 - 16 -2 24 56
E-Mail 	 anaesthesiologie_veranstaltungen@uks.eu
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Klinik für Anästhesie, Intensivmedizin 
und Schmerztherapie, UKS Homburg
Zweckverband für Rettungsdienst  
und Feuerwehralarmierung Saar
Arbeitsgemeinschaft  
Südwestdeutscher Notärzte (agswn)

Fortbildung  
„Gewalt im Rettungsdienst“ 
7. Homburger
Abendsymposium
Mittwoch, 5. November 2025
18 bis 21 Uhr
Hörsaalgebäude 35 

Der Inhalt des Flyers wurde mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit  
und Aktualität der Inhalte können wir jedoch keine Gewähr übernehmen.

EVENT-INFOS

FORTBILDUNG

Wissen schafft  Gesundheit

In Zusammenarbeit mit:
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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

herzlich willkommen zum 7. Notfallsymposium des Universitätskli-
nikums Homburg!

Es freut uns sehr, Ihnen diese Fortbildung präsentieren zu dürfen 
– nicht nur als Fachleute aus dem Rettungsdienst, sondern auch 
als engagierte Mitstreiter*innen für ein sicheres und respektvolles 
Arbeitsumfeld. Dieses Symposium steht unter einem Thema, das 
uns alle betrifft und bewegt:

„Gewalt im Rettungsdienst“ – ein Phänomen, das leider zuneh-
mend zum Alltag wird und nicht nur unsere physische, sondern 
auch unsere psychische Gesundheit belastet. Es ist an der Zeit, 
darüber offen zu sprechen, Erfahrungen auszutauschen, Lösungs-
ansätze zu diskutieren und gemeinsam Strategien zu entwickeln, 
wie wir uns – und unsere Kolleg*innen – besser schützen können.
Mit spannenden Vorträgen und wertvollen Impulsen möchten wir 
nicht nur informieren, sondern auch motivieren, hinzusehen, Stel-
lung zu beziehen und Veränderungen anzustoßen.

Ihre tägliche Arbeit verdient nicht nur höchste Anerkennung, son-
dern auch größtmögliche Sicherheit. Dieses Symposium soll ein 
Schritt in diese Richtung sein – gemeinsam, mit Respekt, Solida-
rität und Fachkompetenz.

Wir freuen uns, Sie in Homburg begrüßen zu dürfen. 

Mit kollegialen Grüßen

.

17:00	 Medienannahme und Technikcheck
18.00	 Begrüßung

Block I 
Moderation:	 Dr. med. Daniel Kiefer
		  Dr. med. Benedikt Merscher

18:10	 Kasuistik: Aggressiver Patient im Rettungsdienst 
Madeleine Bäsel, Notfallsanitäterin DRK LV Saarland,  
Rettungswache Ottweiler

18:25	 Herausforderungen aus Sicht der Leitstelle
Holger Steffen Leitstellendisponent, Notfallsanitäter, Feuerwehr-
mann, Führungsdienst, Zweckverband für Rettungsdienst und 
Feuerwehralarmierung Saar

19:00	 Pause

Block II
Moderation:	 Dr. med. Jennifer Münch 
		  Dr. med. Werner Armbruster

19:30	 Gewaltprävention / Deeskalation,  
Herausforderungen für die Polizei
Michael Rupp, Erster Kriminalhauptkommissar,  
Leiter Dezernat LPD 253 Polizeiliche Kriminalprävention

20:00	 Herausforderungen für die Justiz 
Bernd Weidig, Leitender Oberstaatsanwalt

20:30	 Verabschiedung und „Meet the Expert“ im Foyer

PROGRAMM

Notfallmedizinische  
Fortbildung „Gewalt im 
Rettungsdienst“ 
Homburger Abendsymposium

Die Wegbeschreibung zur Anreise  
nach Homburg sowie detaillierte  
Klinikumspläne und einen Routenplaner 
finden Sie unter: www.uks.eu/anfahrt

Dr. med.  
Werner Armbruster	  
Oberarzt

Leiter Bereich Not-
fallmedizin der Klinik 
für Anästhesiologie, 
Notfallmedizin und 
Schmerztherapie, 
Regionalbeauftragter 
Saarland der agswn

Dr. med.  
Jennifer Münch-Striegel
Oberärztin 
Qualitätsbeauftragte für 
prä- und innerklinische 
Notfälle 
 
Klinik für Anästhesio- 
logie, Notfallmedizin  
und Schmerztherapie

San.-Rat Dr. med.
Thomas Schlechtriemen
Ärztlicher Leiter 
Rettungsdienst  
 
Zweckverband für 
Rettungsdienst und 
Feuerwehralarmierung 
Saar

LAGEPLAN + ANFAHRT


